ea Ditdeutiche Zeitung und General- 


Schriftleitung und Geſchäftsſtelle: Seglerftraße 11. 


g. — Fernſprecher: Nr. 


Erſcheint täglich. feln in e 1 5 5 1 ai 1 äfts⸗ a 
Hrn, cker und Podgorz „dur 1 OTHER: DEN 
frei ins Haus gebracht 2,25 Bl. bei allen Poſtanſt. 2 M., durch Briefträger 2,2 M. Heng und Belag en ha ber Khorıer Siehe Beitung © m. 


oder den Ausgabeſtellen in 


7 — — Mn, 


Die Organiſation der Land: 
arbeiter. 


Eine in Berlin ſtattgehabte Konferenz der 
leitenden Perſonen im Verband der Fabrik 
und Hilfsarbeiter kann für die Organiſation 
der Landarbeiter von höchſter Bedeutung 
werden. Es iſt in dieſer Konferenz beſchloſſen 
worden, daß der Fabrikarbeiterverband, der 
jetzt das erſte Hunderttauſend an Mitgliedern 
erreicht hat, in der nächſten Zeit eine energiſche 
Agitation zur Organiſierung der Landarbeiter 
unternehmen wird. Je ſtärker der Zuzug der 
ländlichen Arbeiter nach den Städten und In⸗ 
duſtriezentren wird, deſto mehr fühlen auch bei 
Lohnkämpfen die in den Arbeiterverbänden 
zuſammengeſchloſſenen Induſtriearbeiter die 
Konkurrenz der nicht organiſierten Landarbeiter. 
Waren nun bisher ſchon die Wanderarbeiter, 
die Schnitter, Ziegelarbeiter uſw. ſchwer zu einer 
Organiſation heranzuziehen, ſo war die ge⸗ 
werkſchaftliche Organiſation der ſeßhaften 
Landarbeiter jo gut wie ganz erfolglos, Ein 
Hauptgrund dieſer Zurückhaltung der Land⸗ 
arbeiter iſt geweſen, daß man den Landarbeitern 
nur mit politiſchen Schlagwörtern entgegen ge⸗ 
kommen war, außerdem ſind die Beiträge der 
beſtehenden Arbeiterorganiſationen ſo hohe, daß 
die Landarbeiter mit ihren niedrigen Löhnen 
dieſe Beiträge nicht aufbringen können. Inner⸗ 
halb des Fabrik- und Hilfsarbeiterverbandes 
ſoll jetzt eine eigene Sektion mit niedrigen Bei⸗ 
trägen gebildet werden, in die die Landarbeiter 


2 aufgenommen Kepkeid In erſter ak 5 ve 
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den Geſindeordnungen und aus allen Unger 


legenheiten des Dienſt⸗ und Arbeitsverhält⸗ 
niſſes. 


Abgeordnetenhaus. 


Sitzung vom 11. Mai 1906. 

Das Haus ſetzt die weitere Leſung des Geſetz⸗ 
entwurfs betreffend Abänderung des Einkommen⸗ 
Heuergejeges und des Ergänzungsſteuergeſetzes fort 
und nimmt den Reſt des Einkommenſteuergeſetzes mit 
unweſentlichen Abänderungen nach den Beſchlüſſen der 
Kommiſſion an. So wurde auch der Deklara⸗ 


8 Berliner Stimmungsbilder. 


Von Paul Lindenberg. 
(Nachdruck verboten.) 


Im Abgeordnetenhauſe. — Die verlaſſenen Tri⸗ 

bünen. — „Ruhe iſt die erſte Bürgerpflicht!“ — 

Der große Tag. — Das „nächſte Mal!“ — Was 

„man“ davon denkt. — Vom Wettbewerb um das 

Rudolf Virchow⸗Denkmal. — Gegenfätze. — Künſt⸗ 

leriſche Unduldſamkeit. — Die Mufik⸗Fachausſtellung. 
— Das berühmte Berlin im Bilde. 


Mir haben alſo doch noch ein Abgeord⸗ 
netenhaus! Man hatte das allmählich 
ſchon ganz vergeſſen! Selbft die betriebſamſten 
Provinzler, die mit erſtaunlicher Ausdauer und 
bewundernswerter Hingebung alles in der 
Reichs hauplſtadt beſichtigen, was ihnen 
Bädeker vorſchreibt — oft auch noch mehr! — 
ſelbſt ſie verſchmähten den Eintritt in die 
heiligen Hallen des prächtigen neuen Heims 
der Erwählten der preußiſchen Nation. Und 
dann kam ein Tag, den Alle, die irgendwie 

diienſtlich oder literariſch oder ſonſtwie mit den 
1 Sitzungen im hohen Hauſe der Abgeordneten 
du tun haben, ſchon längſt erwartet, ihn teils 
erſehnend, teils befürchtend, jener Tag, an 
welchem auch nicht ein einziger ſtauk geborener 
Sterblicher auf den geräumigen Tribünen 
des Sitzungsſaales herumwimmelte, 
und das war der vergangene Sonnaben d. 
Jeder unten wußte es, jeder fühlte ſich in 
gewiſſem Sinne getroffen, jeder dort raiſonierte 
heimlich auf die „Intereſſeloſigkeit der großen 
Maſſe des Volkes“, aber keiner machte den 
anderen aufmerkſam, und die Blicke vermieden 
noch mehr wie ſonſt die bewußte Richtung 
nach „rückwärts⸗oben“! Nur in der Journg- 
liſten⸗ Gruppe natürlich unterhielt man ſich in 
der bekannten harmlos-liebevollen Weiſe über 
das große Ereignis; dieſe Herren ſind ja 


Begründet 


oten Telegr.⸗Adr.: Thorner Zeitun 


Sonntag, 


tionszwang für Einkommen unter 3000 
Mark in der Form beſchloſſen, daß die Arbeitgeber 
auf Erſuchen der Steuerbehörde Auskunft über die 
Lohn- und Gehaltsverhältniſſe der dauernd bei ihnen 
Beſchäftigten geben müſſen, obgleich die Vertreter der 
beiden Freifinnigen Parteien entſchieden dieſe Sonder⸗ 
beſtimmung für eine beſtimmte Volksklaſſe bekämpften. 
Abgelehnt wurde auch die freiſinnige Forderung auf 
Beibehaltung der Beſchwerde über die Einſchätzung 
an das Oberverwaltungsgericht, ſowie der Antrag des 
Abg. Gyßling (Frſ. Vp.) auf Einführung der Quoti⸗ 
ſierung der Einkommenſteuer. Obgleich der freiſinnige 
Redner darauf hinweiſen konnte, daß früher die 
Mehrzahl der Parteien ſich für die Quotifierung der 
Einkommenſteuer ausgeſprochen haben lehnten doch 
die Vertreter der Freikonſervativen, der National⸗ 
liberalen und des Zentrums den Antrag ab. 

Im letzten Teile der Sitzung wurden noch einige 
kleinere Vorlagen erledigt. 


Am Sonnabend ſtehen außer der Inter⸗ 


pellation wegen der Ruſſenaus weiſungen 
der Antrag des Frhr. v. Zedlitz auf Abänderung des 
Kommunalabgabengeſetzes und der Ans 
trag des Abg. Gyßling auf eine Reform dieſes 
Geſetzes auf der Tagesordnung. 


Der Reichskanzler Fürſt v. Bülow 
empfing in den letzten zogen die Staatsſekre⸗ 
täre Graf von Poſadowsky und von 
Tſchirſchhy und Bögendorff, den 
preußiſchen Finanzminiſter Freiherrn von 
Rheinbaben und mehrere Parlamentarier. 

Eiſenbahnminiſter Breitenbach. Wie das 


Fa g Kb e welter m es 
* 


Freitag den EiſenbahnbezirkspräſidentenBreiten⸗ 
bach empfangen und ihn zum Miniſter der 
öffentlichen Arbeiten ernannt. 


Kultusminiſter Dr. Studt wird nicht 
mehr lange im Amte bleiben, mag das Schul⸗ 
geſetz nun zuſtande kommen oder nicht. Das 
beſtätigt auch die „Kölniſche Volkszeitung“. 
Das rheiniſche Zentrumsblatt tiſcht dabei 
folgende hiſtoriſche Reminiscenz auf, die in 
weiteren Kreiſen wohl nicht bekannt ſein 
dürfte: „Herr Studt iſt ſchon ziemlich bei 
Jahren. Nach der Leitung des Kultus» 
miniſteriums hat er ſich nie geſehnt. Zuerſt 
ſollte er Min iſter des Innern werden; 
gute Kenner der Verhältniſſe hielten ihn da⸗ 
mals für einen geborenen Miniſter des Innern 
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und ſagten ihm als ſolchem eine ausgezeichnete 
Wirkſamkeit voraus. Erſt nachdem der Plan, 
den Freiherrn v. Rhein baben zum 
Kultus miniſter zu machen, gegenüber den 
Bedenken aus dem Kreiſe der evangeliſchen 
Landeskirche — Herr v. Rheinbaben iſt nicht 
Glied der preußiſchen evangeliſch⸗unierten 


Landeskirche, ſondern Lutheraner — fallen 
gelaſſen worden war und Herr v. Rheinbaben 
Miniſter des Innern wurde, mußte Herr Studt 
das Kultusminiſterium übernehmen.“ 


— — 
ASIAN 
„Vom italieniſchen Generalſtreik. Trotz 
der von der Regierung getroffenen Maßnahmen 
zur Anfrechterhaltung der öffentlichen Ordnung 
veranſtalteten in Ro m Anarchiſten am Donners⸗ 
tag eine Demonſtration, die das Einſchreiten 
des Militärs erforderlich machte. Ein Tele⸗ 
gramm meldet darüber: Rom, 10. Mai, 11 
Uhr nachts. Um ½3 Uhr verjammelten ſich 
beim Botaniſchen Garten 500 Anarchiſten 
und zogen, mit der roten Fahne voran, durch 
die Stadt. Hier erfolgte auf dem Venezia⸗ 
niſchen Platz ein Zuſammenſtoß mit der 
Polizei, die von einem Steinhagel über- 
ſchüttet wurde. Die Demonſtranten drangen 
durch den Korſo Umberto bis vor das Parla- 
ment, wo der Sozialiſt Coſta vor dem Haupt⸗ 


portal die Menge aufforderte auseinanderzugehen. o az a rettwird, wie die „Danz. Ztg.“ 
und die Stadtverordneten in der n 


Dieſe zog dann durch den Korſo weiter 
f den Dalagao Marignoli, den Si 
feudalen Jagdklubs, mit Steinen. Auf dem 
Balkon des Hauſes ſtanden der alte Fürſt 
Tolonia und der Marcheſe Rudini, die ſich 
nicht vom Fleck rührten und von der Menge 
verhöhnt wurden. Eine Schwadron Kavallerie, 
die von dem überall aus den Fenſtern herab⸗ 
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Schönſee, 11. Mai. Die Stadtvertretung 
hat zur Herſtellung eines zweiten Markt⸗ 


überhaupt jedes Reſpektes bar vor den 
heiligſten Gefühlen eines Erwählten des 
Volkes mit 15 Mk. Diäten, dieſe Leute, die 
imſtande ſind, in ihre Berichte zu ſetzen: 
„Auf den Tribünen unverſtändlich“, nur weil 
ſie nicht vermögen, die tiefe Weisheit des vom 
Abgeordneten X Geſagten zu erfaſſen! Und 
ſtatt Zeter und Mordio zu ſchreſen und mit 
flammenden Worten die Leſer ihrer Blätter 
auf die Bedeutung und demgemäß den zahl⸗ 
reichen Beſuch der Landtagsſitzungen hinzu⸗ 
weiſen, machen dieſe Tintenmenſchen noch faule 
Witze, ja, einer von ihnen ſagte: „Kinder, die 
Zuhörertribüne da drüben bereitet ſich vor zu 
Lehrer⸗Verſammlungen, ſo geleert war's noch 
nie dort!“ * 

Die Tage folgen, doch gleichen ſie ſich be⸗ 
kanntlich nicht. Das Blättchen änderte ſich 
plötzlich am Dienstag! Gehobenen Hauptes 
und mit ſelbſtbewußten Mienen, wichtiger tuend 
als die feudalſten Diplomaten, ſchritten die 
Diener hin und her, alle naſelang ihre Köpfe 
durch die Türſpalte ſteckend, um nachzuſchauen, 
ob auf den Tribünen auch alles in Ordnung 
ſei. Jawohl, es war alles in Ordnung! Einige 
Dutzend Männlein wie Weiblein harrten ge⸗ 
ſpannt wie ein Indianerflitzbogen der großen 
Dinge, die ſich da unten entwickeln würden: 
jollie doch die Schauſpielhaus⸗Inter⸗ 
pellation zur Sprache gelangen, und 
machte „man“ ſich auf allerhand intereſſante 
Enthüllungen und ſcharfe Angriffe gefaßt. 
Armes „man“ — es ward gemunkelt, Du 
ſeieſt aus Treuenbrietzen, Bomſt oder Kolbitz 
an der Kolbe nah Berlin zum Beſuch ge⸗ 
kommen — Di kennſt eben nicht die Ge⸗ 
pflogenheiten im bewußten „hohen Hauſe“, 
über deſſen Eingang ſtehen könnte: „Ruhe iſt 
die erſte Bürgerpflicht!“ Da geht's ſehr ma⸗ 
nierlich und gemeſſen zu, nur keine Aufregungen, 


Pardon, Emotionen ſagt man hier, nur nicht 
friſch und flott zum Rededuell vorgegangen, 
hier herrſcht der gute Ton in allen Lebens⸗ 
lagen, ſtets gedämpft⸗abgetönt, ſo mit 'n bischen 
Moderduft ſehr vergangener Zeiten und einem 
Beigeſchmack von Thymian und Lakritzen. Ja, 
ja, verehrtes „man“, ſo iſt's und nicht anders! 


Und ſo war's auch diesmal wieder! Der 
Sturmangriff ward ſicher abgeſchlagen, mit 
all' der liebenswürdigen Eleganz, über die 
Miniſter von Rheinbaben verfügt. „Was 
wollt Ihr denn eigentlich, es iſt doch alles in 
beſter Ordnung! Freilich, fon paar hundert⸗ 
tauſend Mark, die haben ſich ja bei der Rech⸗ 
nungsablegung verkrümelt, aber was will 
denn ſo eine lumpige Summe bedeuten bei 
den Staatseinnahmen von 2800 Millionen 
Mark, von ſo 'ner Lapalie ſpricht der wirk⸗ 
liche Gentleman erſt garnicht! Und nochmals: 
es konnte alles nicht beſſer gehandhabt werden, 
wie es der Fall geweſen! Allerdings, die 
Kontrolle war nicht allzu genau, aber dafür 
wird unbedingt das nächſte Mal alles wie am 
Schnürchen gehen. Wir müſſen eigentlich 
dankbar ſein, daß ſich die Affäre ſo abgeſpielt, 
denn das nächſte Mal...!“ — Und au 
die übrigen Redner ſchloſſen meiſt mit dieſem 
nächſten Mal. — Der erwähnte man' je 
doch aus der Provinz kratzte ſich hinter den 
Ohren und ſagte im traulichen Selbſtgeſpräch: 
„Das zmächſte Mal“ bin ich nicht jo dumm, 
auf eine große Sache“ im Abgeordnetenhauſe 
hereinzufallen, ſchad' um die ſchönen Stunden, 
es gibt doch in Berlin wirklich was 
Nützlicheres zu ſehen und zu tun“, und er 
lenkte entſchloſſenen Weſens hurtig ſeine 
Schritte zur lockenden ‚Brand Bar Inter⸗ 
national‘, woſelbſt er ſich zwiſchen zwei feſchen, 
rotblonden nordiſchen Damen — ſie ſtammen 
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Zweites Blatt. 


platzes (für den Schweinemarkt 2c) einen 
6 Morgen großen Platz für 12 000 Mk. von 
Herrn Rudolf Schnitzker angekauft. Dadurch 
ſoll die von der Anſiedlungskommiſſion beab⸗ 
ſichtigte Anlegung eines Marktplatzes auf 
dem Anſiedlungsgut Neu⸗Schönſee entbehrlich 
werden. 

Flatow, 11. Mai. Eine Brücke in der 
Nähe von Seefelde, welche für die Eiſenbahn⸗ 
ſtrecke Bandsburg » Flatow gebaut wurde, 
erweiſt ſich als nicht genügend tragfähig und 
muß daher abgebrochen und neu gebaut 
werden. Dadurch erleidet der Bahnbau eine 
Verzögerung. 

Marienburg, 11. Mai. Das Stellmacher 
Reinkeſche Ehepaar in Neukirch feierte dieſer 
Tage die goldene Hochzeit. 

Dirſchau, 11. Mai. Die Errichtung eines 
Zentralgefängniſſes in Weſtpreußen 
iſt bekanntlich in Ausſicht genommen und haben 
kürzlich Kommiſſare verſchiedene Städte bereift, 
um einen geeigneten Platz hierfür zu ermitteln. 
Der Vorſtand des hieſigen Hausbeſitzervereins 
hat ſich nun in einer Petition an den Herrn 
Juſtizminiſter gewandt und dieſen gebeten, das 
geplante Zentralgefängnis in Dirſchau zu 
errichten. — Geſtern fand man hinter der 
Zuckerfabrik in Ließau an einer Schnitzelgrube 
einen toten Mann, der höchſtwahrſcheinlich 
einem Schlaganfall erlegen iſt. Nach den vor⸗ 
gefundenen Papieren iſt es ein Arbeiter Grün; 
er hat bis zum 2. Mai noch in Arbeit ge⸗ 
ſtanden. 

Danzig, 11. Mai. Das neue ſtädtiſche 
die rordnelen ächſten Shun 5 
die S e uin ü ung 
Bae Es handelt ſich um ein großes 
Werk, das hier geſchaffen werden ſoll, was ja 
auch ſchon aus dem ungewöhnlich hohen Koſten⸗ 
betrage von über 6 Millionen Mark 
hervorgeht. Die betr. Projekte ſind wiederholt 
umgearbeitet worden. Von den bereit liegen⸗ 
den 152 450 Qu.⸗Meter Gelände ſollen zunächſt 
124 800 Qu. Metern für das neue Lazarett⸗ 
Etabliſſement in Anſpruch genommen werden. 
24 Gebäude ſollen errichtet werden, die ein 


1 | bis drei Wohngeſchoſſe nebſt Keller- und Dach⸗ 


räumen enthalten werden. Ein größerer Raum 
wird dann für ſpätere Erweiterungs⸗Saalbauten 
zurückgeſtellt. Weitere 27650 Quadratmeter 
Land liegen dahinter ohne vorläufige nähere 
Beſtimmung. Die geſamten Koſten der Laza⸗ 
rettanlage ſind auf 6 260 900 Mk. veranſchlagt. 


e 
aus dem Norden Berlins — langſam, ab 
ſicher von ſeiner Enttäuſchung erholte! 

Es geht eben oft ſo, daß ſich an die Hoff⸗ 
nung die Enttäuſchung knüpft, das hatte eben 
wieder die überwiegende Mehrzahl der Bild« 
hauer erfahren, die ſich an dem Wettbewerb 
um das in Berlin zu errichtende Rudolf⸗ 
Virchow⸗Denkmal beworben. 71 Ent⸗ 
würfe waren eingegangen, und nur 3 von 
dieſen wurden prämiert, mit dem erſten Preiſe 
jener des Bildhauers Fritz Klimſch. Aber 
gerade gegen dieſe Wahl Klimſch, ein 
tüchtiger, zur Sezeſſion gehörender Künſtler, 
krönte den mit einem Reliefporträt Virchow's 
geſchmückten Sockel mit einer Gruppe, Her⸗ 
Rules ein Fabeltier bezwingend — erhebt ſich 
ernſter Widerſpruch, von den einen aus künſt⸗ 
leriſchen Bedenken, von den andern wegen des 
frejlich nicht glücklichen Motivs, von den 
dritten, weil, wie fie behaupten, die 
Jury voreingenommen geweſen ſei für dieſe 
Modelljkizze des genannten Bildhauers und 
weil ſie zu ſehr durch beſtimmte ö 
auf ſich habe einwirken laſſen. uch der 
Sohn Virchows ergriff energiſch Partei gegen 
dieſe Prämiierung, mit der zugleich die Aus⸗ 
führung des Denkmals verbunden iſt; er will, 
wie er in einer Zeitungspolemik aus führte, 
ſeinen Vater in plaſtiſcher Wiedergabe dar⸗ 
geſtellt ſehen und will alles in Bewegung 
ſetzen, um jene „Blamage“ zu hintertreiben. 
Die Jury aber gedenkt nicht nach zugeben, und 
man darf geſpannt ſein, was aus dieſem hef⸗ 
tigen Streit der Anſichten und Parteien ent⸗ 
ſpringen wird zunächſt ein gehöriges 
Kuddelmuddel. 

Unſerm Kunſtleben gereicht es wahr⸗ 
ſcheinlich nicht zum Vorteil, wenn ſich die 
beiden Parteien der ſezeſſioniſtiſchen und 
akademiſchen Richtung ſtets ſo ſchroff gegen⸗ 


1 


4 Prozent Zinſen würden ſchon 250 436 Mn. 


ausmachen. Nach dem Etat für 1906 erfor⸗ 


derte das Lazarett Sandgrube 108 330 Mk. 
und Dlivaertor 80 700 Mk. Zuſchuß. Das 
neue Lazarett wird ſelbſtverſtändlich ſehr viel 
größere laufende Aufwendungen ſeitens der 
Stadt erfordern. Darüber gibt man ſich ſchon 
jetzt keinen Illuſionen hin, allein ſein Bau iſt 


bei den heutigen’ hygieniſchen Anforderungen 


eine Notwendigkeit. a f 
Danzig, 11. Mai. Verhaftet wegen 
Unterſchlagung, Urkundenfälſchung und Betruges 
wurde der Bureauvorſteher Johann Potulski, 
der bis vor kurzem bei der hieſigen Land⸗ 
wirtſchaftskammer angeſtellt war. Bei 


Potulski diente ein Mädchen, das weder leſen 


noch ſchreiben konnte. Es beſaß auf zwei 


Sparkaſſenbücher bei der Kreisſparkaſſe in 


Marienwerder 140 Mk. und bei der Darlehns⸗ 
kaſſe in Pelplin 180 Mk. P. überredete das 
Mädchen, das Geld bei der Pelpliner Kaſſe, 
da ſie nicht ſicher ſei, abzuheben, und es ihm 
zu übergeben, damit er es bei der Kreisſpar⸗ 
kaſſe Danziger Höhe einzahle. Das Mädchen 
war damit einverſtanden. Als 
Buch einer Verwandten zeigte, ſtellte dieſe feſt, 
daß nur 5 Mk. eingezahlt ſeien und aus der 
5 durch Bleiſtiftſtriche 150 gemacht worden 
war. Auch von dem Marienwerderer Spar⸗ 
kaſſenbuch hatte P. 100 Mark für ſich erhoben. 
Außerdem hatte er das Mädchen noch um 
40 Mark angepumpt. 

Dt. Eylau, 11. Mai. 
Wochen verſchwundene Rendant K. 
aus Gr. Herzogswalde hat ſich bei feiner Mutter 
in Inſterburg eingefunden. Er ſoll in Königs⸗ 
berg von Raufbolden arg zugerichtet worden 
fein, jo daß er das dortige Krankenhaus 
aufſuchen mußte. ger 

Gumbinnen, 11. Mai. Die o ſtpreußi⸗ 
ſchen Barbiere und Friſeure halten 


ihren Verbandstag vom 10. bis 12. Juni in 


Gumbinnen ab. Verbands - Vorſitzender iſt 
Friſeur Bergmann⸗Königsberg. \ 
Trakehnen, 11. Mai. Vom Lehrer 
Nick el taucht wieder einmal eine Kunde auf. 
Er hat jetzt im Oſten Berlins ein Zigarren⸗ 
verſandgeſchäft eröffnet. a 
Jeziorken, Kreis Schwetz, 11. Mai. 
Heute verunglückte beim Holzfahren der Ein⸗ 
wohner Guminski aus Blondzmin. Derſelbe 
geriet unter die Räder des ſchwer⸗ 
beladenen Wagens, die ihm über die Bruſt 
gingen; ſchwer verletzt wurde er hervorgezogen. 
Es beſteht wenig Ausſicht auf Erhaltung ſeines 


Lebens. 


Wartenburg, 11. Mai. An Pilz» 
vergiftung 0 
ſechsjähriger Sohn des Arbeiters B. Zwei 
Kinder liegen noch ſchwerkrank darnieder. Die 
Kinder hatten Morcheln im Walde geſucht und 
zu Hauſe davon gegeſſen. Es wird vermutet, 
daß die Pilze alt und bereits verdorben waren. 

Nakel, 11. Mai. Die älteſte Frau 
im weiten Umkreiſe iſt wohl die in Trzeciewnica 
wohnhafte Rentenempfängerin Gimbaszewska; 
ſie wird, der „Nak. Ztg.“ zufolge, im nächſten 
Monat 107 Jahre alt. 


e 


Thorn, 12. Mai. 
Wochenrundſchau. 


Vom Wetter zu reden, iſt immer gefährlich, 
denn man kann dadurch leicht in den Ver⸗ 


überſtehen und niemals zu einer Verſtändigung 
gelangen können oder wollen. Wer die Schuld 
trägt, iſt oft ſchwer zu entſcheiden, meiſt iſt's 
beiderſeits. In einer neuen Hakelei aber 
zeigte ſich die Sezeſſion recht unduldſam und 
erregte auch bei ihren näheren Freunden be⸗ 
rechtigtes Kopfſchütteln. Wie man weiß, ent- 
hält unſere diesmalige Große Kunſtausſtellung 
auch eine umfangreiche, rückſchauende Ab⸗ 
teilung mit den Meiſterwerken deutſcher Maler 
bis 1890, darunter aus Privatbeſitz ſtammende 
Gemälde verſchiedener Mitglieder des (ſezeſſio⸗ 
niſtiſchen), erſt vor wenigen Jahren begründeten 
Künſtlerbundes, wie Liebermann, Uhde, Kalck⸗ 
reuth, Dill uſw. Hiergegen erhob der Präſident 
des Bundes ſcharfe Einſprache, und als ihn 
ein Kunſtkritiker, der ſonſt der Sezeſſion ſehr 
gewogen iſt, in ſeinem Blatte eines Beſſeren 
zu belehren trachtete, ward er von dem Künſtler⸗ 


bund in Acht und Bann getan und öffentlich 


abgekanzelt. Das heißt denn doch die 


„künſtleriſchen Ueberzeugungen“ gar zu weit 


treiben, und der Schaden wird nicht aus⸗ 
bleiben! — 11 
- Da geht's viel friedlicher und gemütlicher 


auf zwei anderen Ausſtellungen zu, die kürz« 
lich hier eröffnet wurden. In der Philharmonie 
me wir die Muſik⸗Fachausſtellung, 

ie mit ihren achtzehn Abteilungen recht um⸗ 
Des ift und in letzteren Gediegenes, ſtets 


einen Wert Behaltendes mit viel Geſchäft⸗ 
lichem und manch' Unmuſikaliſchem — dazu 
die Muſik⸗ Automaten mit ihrem lärmenden 
Brimborium zu rechnen — vereint. Feſſelnd 
ſind die zahlreichen Autographien berühmter 


dacht kommen, 


f 


es |päter das neue 


Der vor drei 


In des en Podlaßen ein |, 


recht geiſtlos zu ſein. Aber 
das Wetter iſt gegenwärtig ſo herrlich, daß der 
gewiſſenhafte Chroniſt nicht umhinkann, ihm 


einige anerkennende Worte zu widmen. Als der 
Wonnemonat ins Land zog, konnten ſich die 


Landleute vergnügt die Hände reiben. Denn: 
„Mai kühl und naß, füllt dem Bauer Scheun’ 
und Faß“ ſagt die alte Bauernregel. Jetzt 
hat ſich das Wetter mehr nach den Wünſchen 


der Städter gerichtet, denen ein Regentag 


nur gelegen kommt, wenn er zur Abkuhlung 
der Temperatur unbedingt erforderlich iſt. 
Aber man ſoll den Tag nicht vor dem Abend 
loben! Nach der Meinung von Leuten, die es 
willen müſſen, befinden wir uns in einer ſehr 
kritiſchen Zeit: die drei Eisheiligen, Mamertus, 
Pankratlus und Servatius, auch die „Ge⸗ 
ſtrengen Herren“ genannt, haben ihre Herr⸗ 
ſchaft angetreten, und man muß froh fein, 
wenn ſie nicht von ihrem verbürgten Rechte, 
die jungen Blüten und Keime durch rauhen 
Nachtfroſt zu zerſtören, Gebrauch machen. 
Weiß der Himmel, wie die drei alten Herren 
in den ſchlechten Ruf gekommen find, deſſen 
fie fi) „erfreuen“. Einen Beweis ihrer Tücke 
haben ſie doch ſeit Jahren nicht mehr gegeben. 
Strenge Herren regieren nicht lange. Noch 
wei Tage, und mit ihrer Herrſchaft iſt es aus. 
en kann der Frühling in feine Rechte 
reten. 


leiſtungen ſollen ankbar anerkannt 
werden, aber dieſe allein konnten doch 
nicht über manche Mängel hinweg⸗ 


Geld ſogar, und ſo muß man ſich mit dem 
alten Verſe tröſten: „Die Sterne, die begehrt 


man nicht.“ 


Wenn man aber jetzt, am Schluß der 
Theaterſaiſon, auf die ganze Spielzeit zurück⸗ 
blickt und ein Geſamturteil fällt, ſo muß dieſes 
doch günſtig lauten. Dankbar muß man die Be⸗ 
ſtrebungen der Direktion anerkennen, uns auch 
mit neueren Bühnenwerken bekannt zu machen. 
Daß nicht jede Novität Erfolg hatte, iſt na⸗ 


türlich nicht die Schuld des Direktors oder der 


Darſteller, ſondern in den meiſten Fällen einzig 
die der Herren Dichter. 

Wünſchen wir, daß die nächſte Saiſon ſich 
————— — mn} 
Muſiker und die alten Notendrucke, Fachleute 
werden durch die Muſikinſtrumente angezogen 
werden, die auf ferne Zeiten zurückgreifen, 
auch die neueſten Erfindungen auf dieſem Ge⸗ 
biet ſind vertreten, natürlich in beſonderem 
Grade mit Rückſicht auf Phonographen und 
Klavierſpielapparate — da wendet man ſich 
ſchnell mit Grauſen! 

Sehr intereſſant iſt eine Porträt⸗Aus⸗ 


ſtellung in der Wertheimſchen Abteilung 
für künſtleriſche Bildnisphotographie, die in 


mit vornehmem Geſchmack ausgeſtatteten 
Räumen untergebracht iſt. Seit Jahr und Tag 
widmete dieſem Unternehmen der bewährte 
frühere Aſſiſtent Profeſſor Miethes, Ernſt 
Sandau, mit treuer Unterſtützung eines 
Freundes und Studiengenoſſen, Alfred Ny⸗ 
bom, ſein reiches Können und feine viel⸗ 
fachen Erfahrungen. In aller Stille baten 
beide Herren eine beträchtliche Zahl bekannter 
Berliner Perſönlichkeiten, hohe Beamte und 
Militärs, Gelehrte, Architekten, Mufiker, Schrift⸗ 
ſteller, Schauſpieler, Maler, Bildhauer, auch 
etliche ſchöne und berühmte Frauen, in ihr Atelier 


und fertigten von ihnen Bildniſſe an, die in 


ihrer Natürlichkeit, charakteriſtiſchen Auf: 
faſſung, im Fehlen jeder Poſe, in echteſter 
Stimmung und meiſterhafter Ausführung ihres 
gleichen ſuchen. Es iſt eine Freude, all dieſe 
verſchiedenen, ſcharf und lebenswahr erfaßten 
Köpfe zu betrachten, die uns in beträchtlicher 
Weiſe das ofterwähnte „tout Berlin“ verkörpern. 
Nach dieſem erſten Erfolg wird der weitere 
nicht ausbleiben. 


n \ 


Culm, erworben. 


werden konnte, 


für Publikum, wie Direktion noch frucht⸗ 
bringender geſtalten möge. 

Wenn ein Brupnen zugedeckt werden ſoll, muß 
erſt vorher ein Kind hineingefallen ſein. Wenn 
eine neue Weichſelbrücke gebaut werden ſoll, 
muß erſt durch ein Unglück die Unzulänglichkeit 
der alten erwieſen werden. Das iſt nun 
geſchehen. In dieſer Woche ſcheute ein Pferd 
der Beſpannungsabteilung quf der Brücke vor 
einem Eiſenbahnzuge, ging durch und verletzte 
ſich tödlich an der Heichſel eines entgegen⸗ 
kommenden Wagens. Beim „Kommiß“ gilt es 
als unumſtößlicher Grundſatz, daß die Knochen 
eines Gaules mehr wert ſind wie die von einem 


Dutzend Soldaten. Man möchte in dieſem 


Falle wünſchen, daß es ſich wirklich ſo verhielte. 
Man male ſich nur einmal die Folgen aus: 
Bericht des Abteilungskommandos, der die 
verſchiedenen Inſtanzen bis zum Kriegs⸗ 
minifterium durchläuft, Unterſuchung an 
Ort und Stelle, die Gefahr, welche die 
Brücke den berittenen Truppen bringt, wird 
anerkannt, die Notwendigkeit einer zweiten 
Brücke eingeſehen, die neue Brücke gebaut! 


Käme das ſo, wir würden den Gebeinen des 


braven Gauls, der ſein Leben für eine große 
Sache ließ, ein Denkmal ſetzten, ſelbſt wenn 
dieſe nicht dem Schoße der Erde, ſondern den 
Kochtöpfen einiger von der Fleiſchnot beſonders 
25 bedrückter Familien übergeben fein 
ollten. \ en 


* perſonalien. Den Oberlehrern Dr. 


v. Lengerken und Reinicke an der ſtädtiſchen 


höheren Mädchenſchule — Vinktoriaſchule — 
in Danzig iſt der Charakter als Profeſſor 
verliehen worden. 

— Lotterie. Die nächſte 215. preußiſche 
Klaſſenlotterie, deren Plan amtlich im 
„Staatsanz.“ probliziert wird, nimmt mit der 
erſten Ziehung am 9. Juli ihren Anfang. 

— Brunnenbauten. Dem Regierungs- 
präſidenten ſind vom Miniſter des Innern 
Beträge zur Gewährung von Staatsbeihilfen 
an leiſtungsſchwache Gemeinden für Herſtellung 
von Brunnen, die im geſundheitspolizeilichen 
Intereſſe notwendig ſind, zur Verfügung ge⸗ 
ſtellt. Die Brunnen müſſen mit Pumpenein- 
richtung verſehen ſein und auch ſonſt den An⸗ 
forderungen des Kreisarztes entſprechen; für 


Schöpfbrunnen werden Beihilfen nicht ge⸗ 


währt. 

‚ Die Anſiedlungskommiſſion hat neuer⸗ 
dings in der Provinz Weſtpreußen die Güter 
Pniewitten und Aurtshöhe, beide im Kreiſe 


— Strafkammerſitzung vom 11. Mai 1906. Der 
mehrfach beſtrafte — 

Grabau bei Pr. Stargard war im Herbſte v. J. 
mehrere Wochen hindurch bei dem Beſitzer Korthals 
in Schein mit Maurerarbeiten beſchäftigt. Er hatte 
ſeine Schlafſtelle auf dem Korthalsſchen Heuboden und 
ſchlief unter einem Bette, das ihm von der Frau 
Korthals übergeben worden war. Nachdem Boreki 
die Arbeitsſtelle verlaſſen hatte, vermißte Korthals 
das Deckbett. Mit Gorecki war auch noch eine 
Pferdebürſte, ein Spazierſtock und ein Stück Flanell, 
welches einen Wert von 3 Mk. hatte, verſchwunden. 
Boreki wurde als rückfälliger Dieb zu 9 Monaten 
Gefängnis verurteilt. — Die zweite Verhandlung be⸗ 
traf den unter der Anklage des einfachen Bankrotts 
ſtehenden Garderobenhändler Julius Levy aus Culm 
Das Urteil in dieſer Sache lautete auf eine Geldſtrafe 
von 20 Mk., im Nichtbeitreibungsfalle auf 4 Tage 
Gefängnis. — Die dritte Sache wurde vertagt. 
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* Fürft Wrede und feine Be 
mahlin wurden, wie aus Madrid gemeldet 
wird, wegen des omin öſen Silberſchatzes auf 
Schloß Baſedow in ihrem Hotel in Madrid 
einem mehrſtündigen Verhör unterworfen. 
Beide wurden auf freiem Fuß belaſſen. 

* Kleine Chronik. In Walldorf bei 
Frankfurt a. M. ſtach ein Zigarrenarbeiter 
ſeinem 23 jährigen Bruder ein 
Meſſer derart in den Kopf, daß es nur 
durch Ausmeißelung des Knochens entfernt 
Die Verletzung iſt tödlich. 
Der Täter wurde verhaftet. — Wie aus 
Eſſen telegraphiert wird, wurden bei Ober⸗ 
meiderich 4 in einer Sandgrube ſpielende Kinder 
verſchüttet. Eins wurde getötet, die anderen 
wurden ſchwer verletzt. — Bei einer Wein⸗ 
auktion des reichsgräflich Keſſelſtattſchen 
Majorates erzielte ein Fuder Piesporter 
den Preis von 25 000 M.) — Der Gemeinderat 
von Jena genehmigte die Uebernahme des 
Krematoriums in ſtädtiſche Verwaltung 
mit einem 30 000 M. betragenden Hilfsfonds 
zu Unterſtützungen für Feuerbeſtattung Un⸗ 
bemittelter. — Der Eiſen acher Gemeinde⸗ 
rat beſchloß den Ankauf des Johannis⸗ 
tals nach dem Landtagsangebot von 
400 000 M. — In Moſte in Krain brannten 
15 Häufer nieder. Drei Söhne eines 
Beſitzers kamen in den Flammen um. 
— Auf einem Spazierritt im Zeiſigwald bei 
Chemnitz ſtieß der Leutnant 1 Zehmen vom 


Ulanen⸗Regiment Nr. 21 mit dem Kopf ſo un⸗ 
glücklich gegen en Baum, daß er einen 
Schädelbruch erlitt und bald darauf im 
Garniſonlazarett ſtarb. — In Lauenburg 
beging die verwitwete Händlerin Henriette 


es nicht — dies merkt ſelbſt! — — Ernſt Heiter 


Mathias Gorecki aus 


Sine Gem. Melis mit Sa 
1 


Rieß in voller körperlicher und geiſtiger Friſche 
ihren 100. Geburtstag. — Wie ein 
Telegramm aus Offenbach meldet, wurde in 
der Nähe des dortigen Schloſſes eine junge 
Frau mit ihrem ſiebenjährigen Sohn, den ſie 
ſich auf den Rücken gebunden hatte, aus dem 
Main gelandet. Die Frau wurde ſeit 
drei Wochen vermißt, ſie iſt aus Furcht vor 
Strafe freiwillig in den Tod gegangen. 


f zeıtgemässe \ 
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(Nachdruck verboten.) 


„Maien⸗Wonne!“ 

Strahlt ſo hell auf Flur und Hain — goldne 
Maienſonne — dann ſtellt ſich gewöhnlich ein — auch 
die Maienwonne! — Nicht nur folgen ihrer Spur — 
die verliebten Toren, — die geſamte Kreatur — fühlt 
ſich neu geboren! — — Groß und Klein und Jung 
und Alt — wandern in die Blüte — die ſo reich und 
mannigfalt zeigt des Schöpfers Güte. — Selbſt das 
allerkleinſte Ding — an der Hand der Vonne — haſcht 
nach Blum und Schmetterling — und fühlt Maien⸗ 
wonne! — — Feld und Wald und Tal und Höh — 
wohlgemut durchſtreifend — und auf ſtaubiger Chauſſee 
leiſ' ein Liedchen pfeifend — zieht dahin der Wanders⸗ 
mann: — Welt wie biſt du ſonnig! — Aber kommt 
ein Autler an — ſcheinſt du wen'ger wonnig! — — 
Wandersmann, nicht ſchnell genug — kannſt du dich 
verſtechen — Autler und Benzingeruch — ſind dein 


ſteter Schrecken! — Das „Töff⸗töff“ iſt ſehr verhaßt — 


vor ihm zittert alles, — in die Maienwonne paßt — 
drum es keinen Falles! — — Vieles lockt der Mai 
hervor, — als ein Freudenbringer — auch der Sport 
blüht neu empor — und wirbt neue Jünger; — höchſte 
Maienwonne nur — iſt: — zu anderer Grauſen, — 
durch die blühende Natur — blitzſchnell 1 — 
Maienluſt auf jedem Gang — und ein froh Genießen, 
— lieblich iſt der Maientrank — goldne Tröpfchen 
fließen! — „Trinket aus und ſchenket ein!“ — Wonne 
ohne Frage! — nur das Maienkäferlein — kommt 
am andern Tage! — — Doch was ſitzt ſo trüb der 
Wirt — an der vollen Tonne? — ach, verdächt' ge 
Kunde ſchwirrt — durch die Maienwonne! — „Neue 
Steuern auf das Bier!“ — hört man Teil’ ihn ſtöhnen — 
und ein dreifach „wehe mir“ — ſeufzt er unter 
Tränen! — — Denn die Herrn im Reichstagshaus — 
grübeln und ſtudieren, — um den neuen Steuer⸗Strauß 
— bald zu präſentieren. — Steuerzahl'n iſt Bürger⸗ 
pflicht — darum zahlt man weiter — aber wonnig iſt 


gramm 
inländiſch bunt 713-734 Gr. 176 180 Mk. bez. 
inländiih rot 687 Gr. 16 Ma. dez. 
tranſito rot 745 Gr. 130 Mk. bez. ; 
Roggen per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Gr. 
Normalgewicht inländiſch grobkörnig 699— 729 Gr. 
150 Mk. bez. 
Gerſte per Tonne von 1000 Rilogr. 
tranſito ohne Gewicht 106—118 Mk. bez. 
Wicken per Tonne von 1000 Kilogr. 
tranfito 132 Mk. des. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogramm 
inländiſcher 156 - 164 MR. bez. 
tranſito 103 - 106 Mk. bez. 3 
Kleie per 100 Kilogr. Weizen: 8,20 — 8,50 Mk. bez. 
Roggen⸗ 9,40 — 9,70 Mk. bez. 
Rohzucker. Tendenz ruhig. Rendement 880 franko 
Neufahrwaſſer 8,05 Mk. inkl. Sack bez. Rendement 
750 franko Neufahrwaſſer 6,471/,—6,571/, Mk. inkl. 
Sack bez. 


Magdeburg, 11. Mai. (Zuckerbericht.) Korn⸗ 
zucker 88 Grad ohne Sack 8,00-8,10. Nachprodukte, 
75 Grad ohne Sack 6,25 6,35. Stimmung: Rubig. 
Brodraffinade 1 ohne Faß 18,00 - 18,12 ½. Kriſtallzucker 
1 mit Sack — ,. Gem. Raffinade mit Sack 
J 17.25 - 17,32 ½ 
Stimmung: I. Rohzucker 1. Produktion Tranfit 
frei an Bord Hamburg per Mai 16,30 Gd., 16,40 Br., 
per Juni 16,45 Gd., 16,55 Br., per Juli 16,60 Gd., 
16,70 Br., per Auguſt 16,80 Gd., 16,85 Br., per Oktober⸗ 
Dezember 17,25 Gd., 17,30 Br. Ruhig. Wochenumſatz: 
170 000 Zentner. 

Köln, 11. Mai. Rüböl loko 54,50, per Oktober 56, —. 

Hamburg, 11. Mai, abends 6 Uhr. Zucker⸗ 
markt. Rüben⸗Rohzucker 1. Produktion Baſis 83 Proz. 
Rendement neue Uſance, frei an Bord ber per 
100 Kilo per Mai 16,30, per Juni 16,45, per Auguſt 
16,75, per Oktober 17,15 per Dezember 17,25, per 
März 17,55. Kaum fketig. 

Hamburg, 11. Mai, abends 6 Uhr. Kaffee good 
average Santos per Mai 36%/, Gd., per September 
37½ Gd, per Dezember 38 Gd., per März 
38¾ Bd. Ruhig. 


. „Zacherlin“ 
Mverreihit) Nur is Alaulched! Nich in der Düter 


In Thornibei den Herren: Anders&5Co., Brückenſtr. 
18, M. Baralkiewicz, lugo Claas, Prog., Adolf 
Majer’s Wwe. und Paul Weber. 


Hirsch sche 
Schneider -Akademie 


BERLIN C., Rethes Schloss 2. 


Prämilert Dresden 1874 u. Berliner Gowerbe-Ausstallung 187 
euer Erf | » Prämiiert mit der goldenen Medaille 
lg: in Frankreich 1 und goldenen 
Medaille in England 1897. Grösste, älteste, besuchieste und 
mehrfach preisgekrönte Fachlehranstalt der Welt. Gegr. 1859. 
Bereits über 23000 Schüler ausgebildet. Kurse von 20 Mark 
an beginnen am 1. und 15. jeden Monats. Herren- Damen- 
und Wäscheschneiderei. Stollen - V. 0 
Prospekte gratis. Die Direktion. 


Bu 58 70 (1000) 88 951 129171 323 419 35 (1000) 6% 


214. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
5. Klaſſe. 5. Ziehungstag. 11. Mai 1906. Vormittag. 


Nur die Gewinne über 240 Mk. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten.) 


282 93 519 89 839 85 952 1188 (1000) 254 337 
486 675 (500) 87 2078 211 456 623 745 871 904 3243 
895 4008 12 (500) 650 78 751 863 (1000) 984 5263 
67 598 600 12 69 757 70 877 6165 302 (500) 25 520 
716 22 885 7027 499 668 758 81 8108 (1000) 271 
(500) 306 (3000) 86 98 438 77 531 627 722 60 9013 
38 103 345 86 415 536 (500) 655 725 846 922 23 

10161 221 61 (500) 393 418 633 730 39 946 (1000) 
11135 241 417 514 767 903 20 12026 90 230 77 460 
614 18 41 67 (1000) 754 80 824 (500) 27 13061 224 
77 (500) 399 423 502 7 737 14427 32 (5600) 522 
(1000) 994 15054 172 407 508 662 710 857 66 955 
16048 69 108 20 306 81 430 656 877 928 39 60 75 
17200 (1000) 351 96 (500) 454 639 81 87 866 937 
18116 57 82 253 97 443 56 671 761 19025 122 279 
379 772 \ 

20045 189 560 699 723 21056 58 107 422 57 78 
537 88 973 22981 484 608 23 (500) 98 887 942 23112 
270 340 512 24033 (500) 148 466 565 600 18 25 787 
25015 420 73 786 903 75 26018 205 31 48 556 780 
826 (3000) 2 59 27413 529 785 912 28216 482 
(500) 703 (1000) 944 29236 386 632 713 73 98 879 

30127 218 (5000 52 (500) 352 72 74 551 81 619 
32 778.837 31007 373 (500) 93 564 648 996 (500) 
22003 254 (500) 332 405 500) 610 51 816 50 905 
33038. 175 (3000) 387.537 688 732 841 904 38 (500) 
24018 280 97 567 662 743 935 25071 195 301 34 410 
39 559 1500) 781 36029 223 96 303 625 39 44 751 
926 327287 956 65 486 539 38044 336 921 24 57 
1500) 29036 155 332 742 823 938 


40062 69 (1000) 76 78 219 65 525 670 955 41021 


122 415 506 (1000) 42004 476 572 896 943 43237 
(500) 48 54 355 (1000) 495 (500) 666 974 44058 183 90 
642 744 59 45117 392 429 546 608 707 80 872 959 74 


"46055 73 400 20 742 928 87 (1000) 92 47022 75 92 


Bekanntmachung. 


Ein 


160 (500) 405 25 


210 30 36 344 80 570 (500) 771 823 929 67 48012 155 
312 90 402 760 909 49041 (500) 191 285 719 56 889 
912 

50142 433 43 93 519 78 740 64 66 808 61014 37 
103 85 99 270 417 88 52000 4 30 205 302 73 459 (500) 
567 648 98 766 53073 156 68 323 78 709 57 66 (1000) 
54102 208 38 81 407 89 507 714 941 55091 129 31 
278 416 96 557 646 (3000) 741 (1000) 56166 (3000) 
354 494 (1000) 594 685 910 12 67 57471 632 58 86 
702 27 58150 217.90 (3000) 325 418 (3000) 586 
92 777 826 859068 156 359 

60019 63 122 26 269 354 647 61010 18 46 122 
35 339 440 632 (500) 86 69 797 87 62058 107 223 
623 60 755 932 63119 211 44 (500) 361 592 815 949 
85 64074 136 247 303 685 801 655209 573 (600) 726 
805 905 45 66067 (3000) 428 45 599 738 920 47 86 
67519 34 764 838 910 86 68179 278 321 31 509 
(3000) 58 900 8 69095 137 209 315 74 86 415 
(3000) 81 82 514 59 90 771 867 (3000) 99 961 

70010 44 69 87 196 265 95 332 60 418 94 524 
(3000) 714 908 76 71112 257 399 481 99 545 95 
825.37 44 912 17 (8000) 44 72172 210 399 430 537 
614 39 774 804 73100 320 494 551 649 74141 200 
66 70 501 619 769 814 978 75046 113 64 &5 350 
(3000) 59 602 25 924 76038 90 138 93 293 324 62 
470 635 43 45 763 824 909 89 77303 404 62 (500) 655 
810 688 78090 114 16 207 57 94 347 61 67 906 
79065 77 213 31 (500) 426 583 (500) 678 809 994 

800176 416 55 546 700 81099 108 33 276 335 
81 90 (8000) 577 666 703 82149 375 495 565 835 50 
(500) 81 922 71 72 83084 (3000) 101 (1000) 36 395 
(500) 402 902 55 84022 (500) 254 321 (3000) 84 92 
641 63 718 921 30 99 85062 347 607 887 86115 322 
405 595 630 764 (3000) 75 824 87002 89 163 227 83 
366 (1 000) 423 518 43 88068 80 105 368 73 416 
801 32 960 89192 444 738 956 

90131 356 78 96 531 91 (600) 698 878 91300 14 
51 56 (3000) 821 (3000) 72 81 (1000) 92026 
(3000) 536 71 98086 505 96 717 801 62 (500) 94089 
115 (1000) 210 91 365 455 575 626 726 30 815 95009 
207 38 57 (500) 504 53 672 715 25 835 981 (8000 
96031 (1000) 187 237 301 12 587 (3000) 608 14 88 
5 2207220 98 281.000) 405 92249 98160 230 


1 5 227 369 5 5 r 

363 67 488 542 71 954 101047 (500) 
(500) 654 721 833 941 102427 515 
(1000) 652 915 (500) 103036 308 402 (3000) 83 505 
97 652 704 (500) 29 843 104142 236 66 82 443 599 
623 (500) 86 732 915 46 105041 81 430 632 (30000) 
97 758 (500) 843 (500) 999 (500) 106001 (1000) 128 365 
414 (500) 548 (1000) 660 90 930 42 107028 144 362 86 
419 41 514 671 (500) 807 40 108020 59 235 395 634 
109048 296 307 25 820 914 73 86 (500) 

110053 59 357 97 (500) 428 (5000) 56 750 99 
(5000) 111271 319 503 (1000) 852 112002 207 390 
410 700 98 850 61 910 54 83 (3000) 113126 54 (1000) 
289 (3000) 461 585 (1000) 602 725 805 77 90 918 28 
99 114009 55 174 407 599 730 80 841 70 993 115882 
92 93 116106 62 284 476 615 69 705 26 29 960 117082 
360 419 685 913 33 (500) 118037 38 214 383 608 773 
119033 227 36 373 828 

120045 (500) 175 886 604 121161 (500) 211 (500) 
308 (3000) 25 637 46 50 83 727 896 945 122019 
215 399 (500) 699 705 29 63 944 123141 (50000) 


Teil der Dlll'ſchen Bade⸗ 


Bekanntmachung. 


57 (1000) 94 (3000) 394 758 816 (500) 87 902 32 
124148 218 607 94 850 70. 1251311263 396 4104517 
20 21 25.38 40 668 810 33 126503 (3000) 24 930 
61 127121 421 621 838 941 128233 346 48 502 10 
28 39 55 703 97 836 976 129015 79 26 90 379 565 697 

130032 24 703 803 14 82 131054. (3000) 117 
284 592 695 720 75 12030 169 319 130600) 28 604 
42 (8000) 671 710 879 1251. (3000) 681300 34 
445 619 739 95 951 134227 98 375 576 917 135077 
111 (1000) 24 60 96.506 74 895 136147 668 74 712 
31 93 900 30 137019 202 61 98 369 74 628 94 729 
990 138005 159 (500) 384 405 (500) 77 80 (3000) 
97 637 (1000) 39 869 960 139146 92 362 482 622 30 

140023 68 (560) 23 76 708 90030. (500) 141007 
143 2% (3000) 327 468 945 52 142218 30 370 536 
653 56 886 (10 000) 901 15 41 143304 11 66 548 
610 21 144053 &5 (1000) 390 411 32 506 830 997 
145006 32 69 127 371 734 81192 14624 72 533 69 
809 905 37 64 147068 71 154 95 (8900) 297 384 (500) 
514 664 735 38 148102 385 437 719 56 149020 210 
(3000) 85 99 333 98 517 879 (1000) 928 

150183 416 525 (500) 618 (1000) 746 53. 96 844 
151037 118 (1000) 276 (500) 588 (1000) 634 903 152019 
(500) 150 257 435 679 706 (500) 15038 (500) 500 21 


71 3000) 640 (500) 736 890 (1000) 154776 97 155025 


161 (500) 475 515 627 80 88 939 156114 336 482 540 


(1000) 634 91 749 819 (1000) 36 48 948 157117 63 375 N 


76 719 (500) 40 41 868 81 912 158211 339 423 899 
909 38 (1000) 71 159430 704 877 

180080 110 (1000) 387 536 807 17 161036 58 131 
56 58 61 (500) 89 373 454 81 720 999 162101 (500) 
39 265 407 14 (1000) 67 607 20 789 823 33 920 163002 
239 (500) 52 (500) 427 70 98 529 34 49 92 797 (500) 
846 990 164144 87 369 568 657 78 165341 947 60 
97 (500) 166187 248 (1000) 489 525 635 840 45 57 68 
167058 (500) 74 173 81 (500) 221 394.549 921 168030 
156 1500) 372 (500) 476 773 169285 442 532 809 970 (500) 

170011 117 50 53 (500) 214 32 33 98 347 528 679 
718 (3000) 962 171325 003 20 81 (1000) 172125 99 
315 36 406 34 524 604 778 (1000) 173079 90 504 33 
676 790 808 82 174046 56 169 95 414 18 43 500 663 
65 (500) 704 826 53 81 998 (500) 175203 400 562 75 
624 26 91 (30000) 715. 929 (1000) 56 98 176089 
(1000) 199 363 652 943 (500) 177322 408 524 54 61 
684 712 34 60 828 (500) 178077 96 118 217 43 (1000) 
436 (1000) 692 808 937 (1000) 179030 63 141 72 275 
(500) 358 524 52 (500) 650 90 859 (500) 67 72 82 

180070 106 72 279 348 408 43 69 602 50 66 703 
912 63 181154 393 435 773 802 932 182018 273 397 
607 (15 060) 43 (1000) 785 862 917 28 (500). 1881.00 
(500) 379.463 (3000) 837 65 184009 26 (3000) 119 
(3000) 307 539 825 988 185046 53 123 305 486 959 
186080 223 362 400 815 84 971 84 187106 355.453 
(1000) 657 901 47 61 91 188169 328 438 (500) 54 656 
. 189007 84 94 184 92 208 358 483 94 579 710 

8) . 

190123 455 58 673 839 191034 82 (1000) 125 91 
361 (500) 480 84 554 58 (500) 703 897 (500) 192422 
532 55 601 193078 88 200 467 541 899 950 194150 
256 516 653 700 25 49 (3000) 82 195070 96 133 55 
86 90 95 426 56 (500) 693 196201 (500) 415 674 (500) 
931 (500) 19271416 261 684 843 78 (500) 91 949 98 
19806 55 (50% 375 659 707 47 (1000) 891 1990⁰ 
(500). 62 156 36 456 514 (500) 675 741 67 75 

200404 559 653 924 25 201031 72 (500) 154 92 
97 800 954 202117 343 527 (500) 42 677 751 89 997 
203319 738 51 69 871 948 204073 80 265 365 446 549 
(500) 936 96 205055 81 120 86 203 54 (500) 71 (500 
484 636 64 826 (500) 956 206014 19 63 87 190 296 431 
530 82 607 60 721 (500) 28 801 932 207145 258 511 
(500) 850 88 208274 417 591 716 62 98 813 902 56 72 
(3000) 209017 106 50 353 637 

210004 35 69 233 338 87 (3000) 658 73 727 97 
999 211031 618 737 212078 340 510 213076 (3000) 
127 68 373 409 569 846 (1000) 78 214137 373 215024 
248 361 (1000) 580 789 807 960 216039 74 597 613 
921 217310 599 (5000) 727 91 218034 45 65 284 
537 629 76 721.881 (10000) 93 219034 (3000) 45 
151 313 45 62 655 75 86 761 

220033 144 449 61 585 628 97 731 (1000) 96 890 
992 221014 37 73 116 89 211 64 491 531 621 37 77 


22 308 549 704 886 901 232094 305 9 529 64 602 
(1000) 70 80 730 826 77 233081 102 59 65 299.342 
64 445 545 791 851 69 972 (500) 234050 51 81 
(40000) 289 338 98.466 69 740 (500) 875 955 2385047 
213 422 531 67 (1000) 668 712 27 935 236280 306 509 
17 24 662 (500) 237020 78 210 11 70 99 327 691 751 
831 51 980 88 (1000) 238051 168 208 25 (1000) 49 429 
648 70 707 65 856 969 239258 516 783 824 985 

240208 307 435 68 763 819 997 (500) 241037 202 
306 556 69 92 825 70 953 242166 77 208 58 307 15 
417 595 711 888 243042 411 597 688 878 89 244017 
156 370 (500) 429 602 79 806 41 245127 91 (1000) 
203 (1000) 380 553 67 772 829 944 246118 252 37° 
(1000) 481 610 738 863.89 247011 39 187 403 24 U. 
543 (1000) 606 901 89 93 


anſtalt ſteht auch in dieſem Jahre 
für Unbemittelte offen und zwar an 
em Tage von 12 Uhr ab. 

Für unbemittelte Schülerinnen, 
Frauen und Mädchen, insbejondere 
Dienſtmädchen, find die Wochentage 
ontag, Mittwoch und Freitag, für 
Qöemittelte Schulknaben, Lehrlinge, 
daonſtiungen und Arbeitsburſchen 
Dchegen Sonntag, Dienstag, 
A nerstag und Sonnabend bes 
So mt. Badekarten werden an 

chulkinder und an Schüler der ge⸗ 

derblichen Fortbildungsſchule durch 

ie Herren Lehrer, ſonſt durch die 

erren Bezirks vorſteher und Armen⸗ 
deputierten verteilt. 
agür Badewäſche haben die Ba: 
m den ſelber zu ſorgen. Hierbei 
Auen wir jedoch ausdrücklich 
zürauf aufmerkſam, daß die Bade⸗ 
kr zur Benutzung der Weichſel⸗ 


fahre gegen Zahlung von 2 Pfennig 
. und Rückfahrt nur in dem 
den e der ſich zeitlich anſchließen⸗ 
| Benutzung der Dill'ſchen Bade: 
Nitalt berechtigen. 
ART für dieſen Zweck dürfen fie 
Saacblolgt und benutzt werden. Die 
* des Betruges kann ſogar bei 
1 Benutzung unter Um» 
bänden eintreten, wie in dem vor⸗ 
ſenommenen Falle, daß ein Bes 
Yäftsinhaber die Badekarten durch 
Lob inge lediglich zur Verbilligung 
5 Une ſchäftsgängen benutzen läßt. 
babe Mitteilung dieſes bei Aus⸗ 
de der Karten wird erſucht. 
horn, den 3. Mai 1906. 


N Der Magiſtrat. 


Kleine Stube 


1 * ei 2 

fi; nzelne Perſon, iſt von ſofort 
4 vermieten. e 25. 
i erfragen im Laden. 


* 


2 


x 


Bei unferer Verwaltung iſt die 
Stelle eines Magiſtrats⸗Kanzlei⸗ 
boten zu beſetzen. 

Das Einkommen beträgt 650 
Mark jährlich und ſteigt von 3 zu 
3 Jahren um je 100 Mark bis 
zum Höchſtbetrage von 1050 Mark. 
Außerdem wird ein Wohnungsgeld⸗ 
zuſchuß von 10% des jeweiligen 
Gehalts gezahlt. 

Die Anſtellung erfolgt auf vier: 
wöchentliche gegenſeitige Kündigung 
ohne Penſionsberechtigung und vor⸗ 
läufig auf ſechsmonatliche Probe⸗ 
dienſtleiſtung. 5 W 

Bewerber wollen ihre ſchriftlichen 
Geſuche nebſt Lebenslauf und 
etwaigen Zeugniſſen bis zum 1. Juni 
d. Js. an uns einreichen. 

Militäranwärter werden bevor⸗ 
zugt. Dieſelben haben den Be⸗ 
werbungsgeſuchen auch den Zivil⸗ 
verſorgungsſchein und ihre Militär⸗ 
papiere beizufügen. 

Thorn, den 2. Mai 1906. 


Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 


Das die ſtädtiſchen Forſten be⸗ 
ſuchende Publinum wird auf die 
erhöhte Gefahr hingewieſen, welche 
die andauernde Dürre für den 
Waldbeſtand bedeutet. Wir unter⸗ 
ſagen daher, wie dies an mehreren 
Stellen durch Verbotstafeln ſchon 
Wachen iſt, das Rauchen im 

alde während der Sommermonate 
und verbieten den Aufenthalt im 
er außerhalb der öffentlichen 

ege. 
Die Forſtbeamten ſind angewieſen, 


e gegen dieſe 
erbote rückſichtslos zur Anzeige 
zu bringen. 


Thorn, den 17. April 1906. 
Der Magiſtrat. 


Segründet 1833. 


wie für Rentenverſicherungen. 


Aeußerſt liberale Beſtimmungen 
in Bezug auf Unanfechtbarkeit und Unverfallbarkeit der Policen. 

Anerk. billigſt berechn. Prämien bei frühem Dividendenbezug. 
tür Männer und Frauen gesonderte Rententariie. 
Außer den Prämienreſerven noch bedeutende, beſ. Sicherheitsfonds. 


Nähere Auskunft, Proſpekte und Antragsformulare koſtenfrei 
bei dem Vertreter: 


In Thorn: Hauptagent Max Gläser, Eliſabethſtr. 


Verfiherungsitand 47 Tauſend Policen. 


Aan Rontenanstalt zu Jtuttgar, 


Lehens- und Nenfenversicherungeverin aal Gegenseitigkeit 


Außer dasheizöfen g 


Moderne Verſicherungsbedingungen für Lebensverſicherungen, 


214. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
5. Klaſſe. 5. Ziehungstag. 11. Mai 1906. Nachmittag. 


Nur die Gewinne über 240 Mk. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) Nachdruck verboten.) 


109 493 653 (500) 721 80 1180 302 676 741 913 
2117 29 81 (1000) 226 403 563 707 21 (1000) 810 948 
3000 192 246 93 330 562 92 (500) 93 786 89 889 4056 
156 (3000) 319 452 529 672 (500) 754 5097 157 388 
458 65 682 95 814 940 49 6021 49 387 484 85 554 
772 (500) 863 915 19 41 7044 45 (500) 146 325 51 
55 (3000) 541 70 74 98 729 (500) 32 (500) 52 8178 
90 (500) 369 697 706 64 837 923 9008 94 129 223 68 
(3000) 92 53 48 740 84 830 949 

10166 87 323 (3000) 466 768 75 923 (500) 11191 
(500) 256 (500) 251 71 469 (3000) 895 12179 335 68 
447 56 573 621 98 713 83 (500) 927 91 (500) 13098 
155 (500) 67 355 456 596 765 987 14075 183 255 504 
743 819 15051 184 206 45 424 615 (1000) 827 921 
16246 (1000) 331 793 887 903 17232 494 18145 320 
476 550 66 75 754 810 (1000) 969 19003 78 194 468 
71 516 35 42 613 17 (1000) 93 845 905 (3000) 

20104 252 547 752 96 837 93 21007 155 57 297 
332 523 (10000 22071 (500) 233 384 793 (500) 872 
23212 304 443 560 888 (1000) 926 24005 63 143 407 
586 998 25310 (3000) 405 70 529 810 26007 13 41 
133 304 401 99 549 780 934 99 27087 106 341 83 415 
30 791 921 28241 46 333 67 927 29086 89 154 96 
516 47 (1000) 646 890 

30007 595 847 58 94 31428 50 74 829 32184 222 
631 53 826 60 72 916 (1000) 334 (500) 474 96 577 
671 700 66 4099 258 247 409 43 545 633 729 76 839 
25262 473 93 543 (500) 864 97 924 0 36182 Sud) 
208 384 526 62 657 812 23 37023 70 85 90 96 147 63 
680 726. 838 1500) 38074 127 30 266 93 96 404 25 543 
614 82 705 845 69056 74 202 342 68 72 406 20 
40680 762 94 303 41200 (46% 408 21 528 638 
7432 88 856 42080 (500) 160 200 488 98 524 42 (1000) 


(500) 44052 273 591 733 94 97 (310) 48061. 216 318 
57 (500) 430 75 619 719 606 4613 359 431 71 515 21 
(500) 611 94 827 (500) 42 969 47272 480 511 623 28 
(3000) 779 (500) 48391 633 74 77 98 793 857 908 
(500) 23 90 49068 104 13 263 406 482 639 686 

30086 107 327 1500) 89 455 (1000) 584 762 51100 
209 61.317 38 59 756 89 836 70 52321 47 472 634 
(500) 771 53059 132 73 206 37 98 504 737 861 968 
54002 (500) 68 246 457 523 (500) 63 609 12 40 83 (500) 
827 55085 242 470 518 730 809 92 (500) 56027 125 
347 (500) 400 500 701 924 57081 (3000) 148 52 91 
(500) 229 90 350 638 726 97 (500) 852 953 58094 209 
373 462 617 731 895 972 59012 184 326 40 74 501 
947 (500) ‚ 

60241 46 (1000) 350 433 560 71 656 824 61226 
(500) 465 528 720 869 62076 151 69 691 (500) 757 98 
(500) 810 63182 (1000) 224 50 (500) 588 64081 
(10000) 194 585 620 701 (500) 57 (500) 70 (500) 853 
907 65268 (500) 346 52 81 416 566 674 (500) 787 940 
66193 (500) 237 360 425 530 88 649 78 848 53 903 59 
78 67110 12 358 63 490 606 (3000) 744 839 84 86 
68124 47 421 59 76 79 556 656 682 754 (5000) 801 
54 929 59 69699 

70007 79 85 233 604 742 (1000) 909 10 32 (1000) 
42 71006 95 118 38 424 694 990 72184 90 296 469 
(5000) 519 35 43 937 73108 (3000) 417 504 682 
(3000) 879 74102 35 76 580 604 78 704 960 73269 
(1000) 358 509 (500 67 688 808 76022 26 172 279 91 
420 (500) 39 58 527 41 5491 77015 81 (500) 124 251 
58 350 54 511 775 808 90 97 78005 33 145 210 19 
322 81 408 516 718 964 94 79298 328 84 561 88 770 
816 33 (3000) 

80339 407 29 986 81004 44 256 878 82004 57 
(500) 646 898 934 83242 389 601 (500) 12 89 846 
84015 215 68 (1000) 355 58 431 833 85056 89 474 
568 74 99 (500) 645 998 86162 202 61 524 680 87057 
263 99 307 489 621 823 92 988 88057 327 478 636 
760 834 98 934 90 (1000) 89103 207 10 39 75 308 
559 63 83 654 803 964 

90051 146 201 43 88 306 24 (1000) 503 903 28 35 
91076 341 570 (1000) 81 666 92043 48 151 356 (500) 
97 419 531 642 52 90 771 86 816 (500) 43 63 947 
93332 468 (500) 557 (500) 736 (500) 66 814 94037 70 


819 83 967 98050 286 
514 (500) 681 955 f 
100134 76 259 (1000) 93 504 699 835 (500) 101002 
56 257 556 650 (500) 903 102028 (500) 85 184 290 454 
57 537 605 762 71 905 85 103462 (3000) 587 710 43 
878 932 33 104303 10 (500) 49 462 511 726 (500) 50 
844 959 105005 131 56 95 299 411 24 98 531 772 973 
(3000) 106176 488 522 664 107180 496 607 66 722 
910 108130 237 319 419 (3000) 62 792 109050 168 
365 . 925 902 64 
89 261 81 601 (1000) 716 28 834 57 111207 
30 (3000) 413 604 94 (3000) 706 79 864 948 (500) 
112182 246 52 765 971 113023 63 316 669 88 733 62 
902 43 114053 342 461 584 85 629 (1000) 764 832 65 
115070 156 (500) 65 373 90 675 747 65 82 809 116256 
560 753 117033 128 41 60 456 861 70 91 963 118097 
486 647 893 985 119359 473 731 39 57 76 816 928 
120223 90 384 415 27 (500) 621 23 826 (1000) 931 
64 65 85 121123 451 524 783 (3000) 834 122185 
500) 256 633 65 (1000) 929 (3000) 3172 1238106 56 
10 (3000) 312 430 60 644 881 942 78 124189 221 
45 309 499 524 29 695 769 125432 701 874 126163 
en 311.87 643 854 55 915 18 (500) 73 127307 56 440 
dt 92 930 128024 82 126 71 89 (500) 492 99 653 


418 55 677 94 907 (500) 11 


687 43242 87 302 487 520 31 77 96 689 64 65 74 731 


59 798 008 99308 24 478 


N ) 
619 87 985 999 (500) 

130047 (60008): 119 40 493 830 937 94 (500) 
131055 76 87 392 411 530 62 915 132106 70 288 310 
526 616 (1000) 133046 (500) 382 439 89 973 79 134140 
84 253 68 367 87 470 (1000) 85. 618 56 700 91 900 73 
75 135205 579 96 702 36 94 996 136058 99 (500) 
103 43 350 636 49 (3000) 137027 448 574 721 840 


93 138177 540 (3000) 69 989 139011 191 255 487 


537 747 928 

140181 271 73 301 (500) 31 48 515 35 #25 27 (500) 
823 51 14129 45 84 99 586 658 724 142193 279 86 
369 81 413 32 51 717 41 88 825 143049 246826 (500) 
441 501 613 94 (3000) 919 56 70 144000 6 29 237 
64 451 551 607 726 877 927 145129 (500) 329 739 49 
98 (1000) 984 146757 921 84 147239 366 439 619 32 
86 710 9/8 148008 81 246 82 857 470 595 790 982 


149054 66 388 (500) 553 711 


150049 82 145 49 386.89 480, 633 98 803 73 99 951 
151092 268 436 59 91 795 98 992 (3000) 152131 99 
205 18 333 526 59 855 989 153065 197 226 392 412 
516 26 76 96 616 944 72 15 018 178 (1000) 360 (3000) 

(500) 155626 46 (3000) 
750 841 (3000) 48 910 156040 (500) 44 64 150, 421 
701 (3000) 43 81 956 84 157014 60 112 32 (500) 
270 314 698 754 878 970 3158099 108 367 450 (500) 
159463 692 747 (500 801 (500) 22 (3000) 962 

130128 64 89 206 (1000) 16 69/278 83 (3000) 
609 96 788 161159 364 544 55 65 600 34 98 776.79 


822 848 (500) 162054 255 71 503 79 627 741 69 845 


(1000) 57 96 933 163037 339 56 859 82 164011 25 
217 349 66 500) 446 73 634 35 165115 258 360 (500 
446 73 78 (300) 382 628 874 95 911 (3000) 166809 
31 908 167231 66 391 (40000 528 620 788.835 910 
168040 91 94 217 329 514 (500) 70 G00 639 859 95 
911 169022 73 111 38 75 223 318 436 585 96 680 85 
736,52 5344 } x 

170125 74 (500) 537 (3000) 76 66000 624 994 
171018 19 (500) '75 202 91 315 35 464 584 769 84 93 886 
944 172092 407-481 615 938 173148 289 365 642 76 
174086 291 (3000) 95 308 (1000 424 34 543 664 764 
891.95 173051 65 143 213 43 390 506 46 95 700 38 
61 842 901 22 (500) 96 176004 390 425 632 46 726 
927 (5000 17702 195 427 43 716 71 (500) 178049 
55 62 130 56 514 (500) 59 67 620 826 83 96 (500) 
179046 725 829-908 

180224 474 550 61.687 811 987 181002 336 76 
(500) 463 517 742 854 975 182401 568 714 (500) 54 
842 939 75 183371 665 700 43 872 184076 80 91 173 
319 693 744 81043000) 12 (500). 185263 375 541 51 
694 (1000) 770 845 186113 560 (500) 708 17 187285 
322 441 631 63 713 48 904 (500) 188002 104 471 653 
189053 162 65 375 (500) 532 676 820.500) 921 

190131 60 294 387 406 52 (3000) 023 779 919 
191131 260 491 058 736 60 86981 89 912 192152 
270 370 98 551 54 95 720 922 74 193051 56 (30000) 
573 660 866 194049 120 (3000) 29 31 535 (500) 42 
74 195023 94 (1000) 145 (500) 231 85 (500) 305 516 
19 (1000) 699 754 839 59 80 (500) 947 19008 218 
357 408 869 (1000) 197002 1157.90 110 (600) 14 881 
198133 55 276 346 463 877 (1000) 986 199006 27 
115 489 507 39 612.717 (500 . 

200010 162 76 391 509 909 201112 (3000) 27 
344 459 632 99 781 90 926 202164 310 624 (500) 40 
923 56 203141 69 (500) 285 404517 72 931 204445 
528 607 82 739 57 962 (500) 205067 139 57 400 1 728 
861 901 67 206015 97 (500) 132 (500) 81 250 99 788 
830 207066 559 66 (1000) 743 (1000) 59 (3000) 832 
36 60 91 943 55 72 208030 233 79 407 (600) 629 710 
S18 (600) 22 927 209146 388 499 510 627 53 709 12 

210019 82 182.360 640 838 60 976 211116. 48 
(500) 58 439 (500) 525 59 64 98 (500) 891 964 212093 
(500) 123 55 (1000) 409 652 (500) 78 729 31 907 18 52 
213095 270 341.490 624 875 214075 316 405 65 530 
733 41 956 215030 (500) 203 32 350 411 65 544 691 
752 934 49 58 216343 84 622 51 692 927 217028 
339 50 (3000) 418 517 (1000) 694 796 820 27 71 
218096 108 215 588 749 (500) 50 807 219186 233 55 


64 (1000) 364 95 436 
944 227569 796 228172 74 256 332 592 648 (1000) 
789 (1000) 901 229031 34 (600) 76 274 346 69 (3000) 
514 764 806 35 

230075 180 94 204 (600) 26 358 460 825 231002 
49 73 687 232109 15 91 99 215 53 357 576 678 
233231 60 484 87 612 70 812 928 234169 (1000) 204 
35 (500) 369 582 (1000) 680 (500) 716 235129 99 205 
350.580 (1000) 643 954 236140 434 64 540 691 (500) 
760 237064 72 132 78 89 478 520 92 736 238004 
N 82 173 93 (3000) 310 43 85 435 (50600) 
500 ‚5 70 (3000) 239062 100 532 (1000) 97 642 


240093 95 126 37 584 93 712 894 241874 242273 
351 74 458 63 536 72 820 963 98 (3000) 243017 
449 (500) 689 845 900 244027 229 399 500 618 (500) 
768 856 935 245130 325 544 (500) 696 99 905 67 92 
246053 126 41 68 296 444 530 (1000) 674 733 84 802 
48 939 58 247127 (000) 404 74 98 586 894 

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie à 300000 
Mk., 1 Gewinn à 500000 Mk., 1 & 200000 Mk., 2 & 
100000 Mk., 2 à 75000 Mk., 1 a 60000 Mk., 1 4 
50000 Mk., 2 & 40000 Mk., 7 à 30000 Mk., 17 & 15000 
Mk., 45 & 10000 ME, 94 & 5000 Mk., 1584 a 3000 Mk., 
2189 à 1000 Mk., 3720 a 500 Mk. 


· 


„ 


t 


„ 


ne Be ae a Sr | DE Ba En 
„1.488. 16 813 920 96122 74 96 = 1 1 901 g 5 122 201 630... 
FFF , Aha (1000) 308 98.400 04.082 808 72 | 


eorganiliert 1855. 


Pfau eum Tamm mit ‚Posenda‘, 


kohlensäurehaltiges, 
preisgekröntes 


antiseptisches, 


Toilette-Pulver. “shes Aussehen! 


herrlich duftendes, 


Bekanntmachung. 


eben wir auch Gaskocher mit Sparbrennern 
mietweiſ ab. 
Die näheren Bedingungen (Vergünſtigung $ 8) find in unſerer Ge⸗ 


ſchäftsſtelle Coppernicusſtraße 45 zu erfahren. 
horn. Gasanitalt. 
f t⸗ 
l großer Laden, breed mie 2 


Nebhaber 2 


patentamtl. gesch. 
Staunend weisser Teint. 


Keine Röte. gelbe Flecken — 


Runzeln — Sommersprossen l — Pickel — Mitesser! Macht das 


Wasser weich. Millionenfach 
bewährt und als geradezu ideales 


frappant 


Chemischen Fabrik „POSENDA“ d. m. b. H., Posen 0 394. 


Mittel ven. Wirkung 


J För Damen und Herren unentbehrlich. 1 Original- 


Pack 25 Pf. in Apotheken, Drogerien u. Parfümerien. 


großen Schaufenſtern vom 1. 4. 
eten. 
eines zarten, reinen Geſichts mit 


zu verm 
roſigem jugendfriſchen Ausſehen, 

weißer, ſammetweicher Haut und 
blendend ſchönem Teint gebrauchen 
nur die allein echte: 


Stechenpferd-Lilienmilch-Seile 


v. Bergmann & Co., Radebeul 
mit Schutzmarke: Steckenpferd. 
a St. 50 Pf. bei: Adolf Leetz, 
J. M. Wendisch Nehi., Anders 


Eduard Kohnert, Thorn. 


6 Zimmer. 


von ſogleich zu vermieten. 


Gerechteſtraße 35. 


Woh 


neu renoviert, 6 Zimmer, Entree 
nebſt ſämtlichen Zubehör, 1. Etage 
von ſogleich zu vermieten, eventl. 


Taschen - Fran 


für die öftlichen ‚Provinzen, 
Stück 10 Pfa., vorrätig in der 
Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung. 


Zum 1. Juli 1906 


7000 Mark 


zur 2. Stelle, gleich hinter Bankgeld, 
geſucht. Offerten unter H. E. 90 


an die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung. 


& Co., Paul Weber, M. Baral- 
kiewicz, Adolf Majer, in der 
Löwen - Apotheke und 
Apotheke. NH 


Wer Stellung ſucht, verlange 


die „Deutſche Vakanzen⸗ 
poſt“ 136 Eßlingen. 


auch mit Pferdeſtall. 
Otto Fri 
Neuſtädt. Markt Ecke Gerechteſtr. 


Kleine Wo : 


u vermieten von ſofort. 
! sinne. 6/10 


Bekanntmachung. 
Waſſerleitung. 


Der Waſſerverbrauch aus der 
ſtädtiſchen Waſſerleitung iſt in letzter 


Zeit ganz erheblich geſtiegen. 


„Die Urſache dieſes Mehrverbrauchs 
ift meiftens auf Nohrbrüche, undichte 
Leitungen, Offenlaſſen von Kloſett⸗ 


ſpülungen pp. zurückzuführen. 


Die Hausbeſitzer machen wir in 
eigenem Intereſſe hierauf aufmerk⸗ 
die Haus⸗ 
leitungen bei geſchloſſenen Hähnen 
des Waſſer⸗ 
auf Waſſerdurchfluß zu 


ſam und empfehlen 


durch Beobachtung 
meſſers 
unterſuchen. 

Etwaige, 


ſetzung der Kanaliſation⸗ 
Waſſerwerks » Verwaltung 
zeigen. 


Reklamationen wegen zu großen g 


Waſſerverbrauchs infolge Rohr: 
bruchs, finden nur dann Berück⸗ 
ſichtigung, wenn das beſchädigte 
Rohr vor der Reparatur von 
einem Beamten der Waſſerwerks⸗ 
Verwaltung an Ort und Stelle in 
Augenſchein genommen worden iſt. 

Zugleich machen wir hierbei noch 
darauf aufmerkſam, daß gemäß 
fi 7 und 8 der Polizei⸗Verordnung 

r die Kanaliſation und Waſſer⸗ 
leitung der Stadt Thorn jede an 
den Be⸗ und Entwäſſerungsanlagen 
vorgenommene Aenderung der unter⸗ 
zeichneten Verwaltung unter Bei⸗ 
fügung von Zeichnungen angezeigt 
und deren Genehmigung eingeholt 
werden muß. 


In Unterlaſſungsfällen werden die 


hierfür nach 88 6 u. 10 gelten⸗ 
den Strafbeſtimmungen Anwendung 
finden. 

Thorn, den 9. Mai 1906. 


»Der Magiltrat. 


AltesGolöu.Silber 


kauft zu höchſten Preiſen 


F. Feibusch, Beugen 4 


hierbei aufgefundene 
Rohrbrüche find vor der Inſtand⸗ 

und 
anzu⸗ 


Für den sommer empfehlen wir als bekömmliches Hausgetränk 


Deutſchen Haustrunk, weiß 


½ Flaſche 0,25 Mk., ½¼ Flaſche 0,50 MR. 


Deutſchen Haustrunk, rot 


½ Flaſche 0,30 Mk., / Flaſche 0,60 ME. 
ohne Glas bei Abnahme von ½ oder 1% Flaſchen. ö 


Topetan -Ausorkauf! 


Wegen Aufgabe meines Ge⸗ 
ſchäft verkaufe meln reichhaltiges 
Lager unter dem Einkaufspreis. 


G. Jacobi, Bäckerſtr. A7. 

eden Poſten Patentbierflaſchen 

jew Stuhrmann, Mocker, 
Amtsſtraße 15. 


Kalt, 
Zement, 


eee ys, 
Steinauer Spargel hen, 


Supı friſch, Pfd. 50 Pfg. 
uppen-Spargel 
Ben, 35 Pfg. u 


Neue Castiebay - Matjes 
Neue Malta-Kartoffein 


Simbeersaft 
1 Literflaſche 1.30 Mk. 


Kirschsaft 


1 Literflaſche 1.30 Mk. 


Zitronensaft 
1 Liter 1.75 MR. 


barl Sakriss 


26 Schuhmacheritr, 26, 
Ungarwein 


ſüß vom Faß, per Liter 1.40 Mk. 
offerieren 
Sultan & Co., G. m. b. H. 


IM Monti ma 


Seifenfabrik | 
33 Altstädtischer Markt 33 


empfiehlt 


sämtliche Toilette Artikel 


Parfüns und Toiietteseilen 


renommierter deutscher, französischer, 
—— gnglischer Fahriken. 


Nähmaschinen 


Hocharmige für 50 Mk. 
frei Haus, Unterricht u. 3 jähr. Gar. 
Köhler⸗Nähmaſchinen, 
Köbler's . N nähend 
den billigſten Preifen. 


5. Landsberger, rage 8. 
Teilzahlungen von monatl. 6 Mk. an. 


Reparaturen ſauber und billig. 


Korselts 


in den neuelten Fagons 


zu den billigſten Preiſen 
bei 


3. Landsberger, 
Heillgegeiſtſtrahe 18. 
Mandolinen⸗ 
und Diolin-Unterrichi 


ert eilt Gamper, Gerberſtr. 13/15 


„Dachpappe, 

1 Träger, 
Drahtſtifte, 
Baubeschläge. 
Franz Zährer, 


Baumaterialienhandlung. 
Dachpappen 
Steinkohlen Teer 
Klehemalſe 
Dachkift 70 
Carl Kleemann, 

Thorn-Mocker. 


FPernſprecher 202. 


— — SICH dass meine 
19 15 31 N, Nr! 7 de pie! 
7, e 


Magenleidenden 
telle ich aus Dankbarkeit gern und 
unentgeltlich mit, was mir von 


Kleines Grundstück 
3-4 Zimmer und Zubehör nebit 
Stallungen und abgeſchloſſenem Hof⸗ 
raum ſofort zu mieten geſucht. An⸗ 
gebote abzug. im Biktoriagarten, 


Wohnung mi. Karen, 


mindeſtens 3 Zimmer und Zubehör 
zu mieten geſucht. Gefl. Angebote 
unter E. G. Hauptpoſtlagernd erbeten. 


Hermehaiil, Wohnungen, 


in der 2. Etage, Brüchenſtr. 11 u. 
13, von je 7 reſp. 8 Zimmern, reich⸗ 
lichem Zubehör, Stallung u. Wagen⸗ 
remiſe, zum 1. Oktober zu verm. 


Näheres Brückenſtraße 13 II. 
a FE Ver EEE 
3 Zimmer und 


Wohnung, Küche zu verm. 


H. Patz, Schuhmacherſtraße 13. 


Eine Wohnung, 


2. Etage, 3 Zimmer, Küche und 
Zubehör vom 1. April preiswert zu 
verm. Johanna Huttner, Mocker 


M. Zimmer ſ. 3. verm. Väckerſtr. 7 pt. 


Es ſind dieſes kleine, leichte Landweine der Obermoſel und der Pfalz, 
für ſchnellen Konſum beſtimmt. Sie ſind immer im Sommer leichter und 


bekömmlicher als Bier. 


me Al. . Dammann & Kor les 


Weingroßhandlung. 


Für Zahnleidende! 


Zahnziehen, wie größere Operationen ſchmerzlos durch Aether, 
Cocain, Chloroform ic. Geraderichten jchiefitehender Zähne. 


Hnerkannf qufützende Sebiſie 
in Gold, Platin, Hluminium, mit auch ohne Platte. 

e Cheoplastische Zahnersatzstücke, Obturatoren. ug 

Umarbeitungen ſchlechtſitzender Gebiſſe u. Garantie d. Brauchbarkeit 

I Zalnplomben 

in Gold, Platin, Silber, Kupferamalgam, Zement und Porzellan. 


Durch fachwiſſenſchaftliche Ausbildung bei erſten zahnärztlichen 
Autoritäten gilt mein 


Atelier als ein eritklailiges. 


Die Ausführuug ſämtlicher Arbeiten geſchieht mit größter Sorg⸗ 
alt unter Anwendung der als wirklich gut und zweckmäßig er⸗ 
probten Neuerungen, worin mir eine 24jährige Erfahrung zur 
Seite ſteht. 


Arthur Schneider, dentiſt, 


ehemals erſter Techniker des Hof⸗ Zahnarztes und Hofrats 
Dr. med. E. Klein, Stuttgart. \ 
Thorn, Altſtädt. Markt 36, gegenüber dem Coppernikusdenkmal. 
Sprechſtunden von 9—5 Uhr nachmittags. 
Für Unbemittelte nur von 8-9 Uhr vormittags. ag 
— TV TEDTERg ER an 


a ma. 
Vollständige Maschinen - Anlage 
für Nonigkuchenfabrikation 


nebſt Materialien und Vorräten, aus der 
Gebr, Thomas’ichen Konkursmasse, 


Taxwert Mk. 14000 ſoll im ganzen verkauft werden. Taxe liegt in 
meinem Geſchäftszimmer Thorn, Breiteſtraße 19, zur Einſicht aus. 
Beſichtigung kann an Wochentagen von 9 bis 12 Uhr vormittags 
und 3 bis 6 Uhr nachmittags erfolgen. Schriftliche Angebote mit einer 
B'etungsfiherheit von Mk. 1400 bis zum 18. d. Mts. verſchloſſen an 
meine Adreſſe erbeten. . 
Zuſchlag bleibt vorbehalten, erfolgt aber innerhalb 3 Tagen 


nach dem Termin. 
Thorn, den 8. Mai 1906. 


Robert Goewe, 


Tr “Adam Opel, Rüsselsheim A Main. 
5 WN 
ö 2 Y 


Fahrräder 


eee, 
Erstklassiges] Goldene Medaille 
Fabrikat. Paris 1900. 


Ewald Peting, Thorn. 


und Motor wagen-Tabrik. 


Fahrräder, 
-UOAHIUOSSWUEN 


Ih 


Eine Wohnung, 


4 Zimmer mit Zubehör, auch mit 
Pferdeftall, von ſofort zu vermieten. 
Mellienſtraße 127. 


2 N 
W U Wenn 22 * 


A. Wohnung, 2 Zimmer u. Küche 
v. ſof. z. verm. Araberſtr. 4, pt 


Möbl, Zimmer Ti malen 


Seglerſtr. 7 J, Berzberg. 


* 


Ootal - Ausverkauf! | 


Günstigste Gelegenheit zum Einkauf von 


Einsegnungs-Geschenken 


Art, ochzeits - Geschenken 
Mein Lager bietet noch in allen Abteilungen 


reiche Auswahl! 
Goldene und silberne Ta: chen=Uhren, 
beste Marken, 33% Prozent unter 
regalärem Preis, 
Einzelne Posten zurückgesetzter Waren zu jedem 


aller etc, 


üesch ä alete! per Okioher 1906 preiswert zu vermieten. 
Heinrich £oewenson, Juwelier 


Breitestrasse 26, 


2 
— Aͤnnehmbaren Preis. 
Aaument vorteilhaft moderner Brillantschmuck! 


Empfehle mein reichhaltiges Lager in 


weissen, farbigen und majolika 


Kachelöfen 


zu billigſten Preiſen. 5 
Uebernehme auch die Lieferung und das Setzen von Oefen für ganze 
Neubauten unter Zuſicherung ſachgemäßer Ausführung durch meinen Werk⸗ 


führer, einen geprüften Töpfermeiſter. 72 
G. Immanns, Baugeschäft, 


Die chemiiche Reinigungsanstalt, 
Kunst- und Seidenfärberei 


von 
„ Thorn 


Seg!erstrasse Nr. 22, 
vom 1. April ab auch 1 


Neustädt. Markt Nr. 22, 


neben dem Gouvernementsgebäude, ift durch den vor zwei auf- 
geführten Fabrikneubau in — Berlhnerſguße 38, ba = 
fähigſte Geſchäft des größten Teils des deutſchen Oſtens geworden. Die 1 
herrlichen großen Fabrikräume, ausgeſtattet mit den modernſten Maſchinen 
und Verbeſſerungen der Neuzeit, geſtatten ein beliebig großes, gutgeſchultes 
Derjonal zu beſchäftigen und ift die Firma daher in der Lage, allerbejte 
Arbeit in denkbar kürzeſter Zeit, oft ſchon nach 48 Stunden, zu äußerſt 
billigen Preiſen zu liefern. E 
Drei eigene Läden in Bromberg, je einen in Graudenz, Hohen: 
alza, Culm und Allenſtein. Mehrere auswärtige Annahmen. l 


Echt englische 


Vigogne- Wolle 
das belte Strumpfgarn für Schweißfüße. 
A. Petersilge, Schloßſtraße 
(Schügenhaus). | 
ea Blusen ss 


in großer Auswahl, da in eigenen Atelier angefertigt 
enorm billig.. 
Anfertigung von ganzen Kostümen unter Garantie für tadelloſen 


Sit billigst. 
Heiligegeiſtſtraße 12 


Heinrich Cohn Ecke Coppernicusſtr 


v 


Heiligegeiſtſtraße 12. 
Ecke Coppernicusſtr. 


Ohne Versuch kein Urteil. 


Illiſcnung: und Eostarica « 

per Pfund 1.30 IR. 5 
täglich friſch geröftet, empfehlen > 

B. Wegner & Co. \ 
Erste l. älteste Raffee-Rüsterel u. Preßhefe-Niederlana | 


Brückenitraße 25. Gegründet 1863, 


fr 


empfiehlt sich zur Ausführung aller 


Klempner, Dachdecker und 
Wassereitungrarbeet 


Gute Ausführung. Zilligste Preise. 
Schnelle Bedienung. 
Thorn, Schuhmacherstrasse 13. Ecke Schillerstrasse 


HermannPatz. 
Klömnnermeister 


